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Guideline Specifications: 
This guideline describes the numerical simulation of transient heat and moisture transport processes in multi-layer build-
ing components under natural climatic conditions 
  
For additional recommendations concerning the application of hygrothermal simulation tools in practice refer to 
6-1-01/D "Leitfaden für hygrothermische Simulationsberechnungen" 
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objections which may be considered in a new version should be addressed to the WTA office. 
 
In case of controversy or litigation the German version applies. 
 
It is suggested that architects, engineers and building institutions refer to this guideline and other WTA-guidelines concerning 
the preservation and renovation of buildings when dealing with contractors and sub-contractors.  



           
 
 
 
 
 
 
 
Die Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege WTA e.V. hat die Aufgabe, die Forschung und deren praktische 
Anwendung auf dem Gebiet der Bauwerkserhaltung und der Denkmalpflege zu 
fördern und praktische Erfahrungen zu verbreiten. Neben einem intensiven Dialog 
zwischen Wissenschaftlern und Praktikern nimmt die WTA diese Aufgabe 
insbesondere durch die Herausgabe von Merkblättern wahr. Die Merkblätter 
enthalten praktikable Angaben zur Vorgehensweise bei der Instandsetzung, 
angefangen bei der Bestandsaufnahme und Planung bis hin zur konkreten 
Durchführung. Die Gesamtausgabe enthält alle zurzeit gültigen WTA-Merkblätter 
sämtlicher Referate. 
 
 
 
 
 
Zur Bestellung und einer Übersicht weiterer WTA-Merkblätter klicken Sie bitte hier: 
WTA-Merkblätter 
 
 
 
 

http://www.irb.fraunhofer.de/merkblatt.jsp?lang=de

